
VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. 

           REISEPROGRAMM 2026 

Leistungen / Preise: 

539,00 € / pro Person im DZ 
ab 40 Teilnehmer 
579,00 € / pro Person im DZ 
ab 30 Teilnehmer 
Einzelzimmerzuschlag: 150,00 € 
Anzahlung: 100,00 € 
Anmeldeschluss: 
18. Mai 2026 
Hin-/Rückreise im modernen Bus 
der Fa. Weiherer-Reisen aus 
Rehau.  
3 x Übernachtung/HP im ****Hotel 
AC Hotel by Marriott. 
Eintritte/Führungen/Bootsfahrt/ 
Weinproben/Zugfahrt etc. gemäß 
dem umfangreichen Reisepro-
gramm beinhaltet.  
Alle Gebühren und die Bettensteuer 
einberechnet. 
Reisebegleitung durch den  
Volksbund.  
Fränkische Busbrotzeit bei der An-
reise! 2 x Mittagsverpflegung am 3. 
und 4. Tag aus der Bordküche. 
Orte der Erinnerung: 
Straßburg/Cronenbourg 
Hartmannsweiler Kopf 
Niederbronn-les-Bains  

Viertägige Busreise vom 09. bis 12. Juli 2026 
 
1. Tag: Wir starten in Bindlach, beim Transmar Travel Hotel (Möglichkeit zum Par-
ken) und steuern nach einem Zustieg in Würzburg unser Reiseziel, das Elsass, an. 
Mittags halten wir bei der Weinkellerei Hohenlohe und erkunden die dortigen Weine. Hier wer-
den wir auch unsere fränkische Brotzeit zu uns nehmen. Gestärkt fahren wir über die Grenze 
nach Frankreich, ins Elsass. In Straßburg besuchen wir die eindrucksvolle Kriegsgräberanlage 
in Cronenbourg, bevor wir in dem vier Sterne Hotel AC Hotel by Marriott für drei Übernachtun-
gen einchecken. Abendessen im Hotel. 
2. Tag: Heute bleiben wir in Straßburg (Kultur, Kulinarik und Charme) und unternehmen eine 
Bootsfahrt auf der Ill, rund um das historische Zentrum und Europaparlament. Wir besichtigen 
den Spitalkeller in Straßburg (Cave de Hospices); dort werden wir nach ausführlicher Erklärung 
eine Weinprobe mit 3 Weinen und süßem Gebäck erhalten. Weiterhin haben wir ca. 1,5 Stun-
den für eine Besichtigung der Innenstadt mit dem Gerberviertel „Petite France“ vorgesehen. 
Für die Innenbesichtigung der Kathedrale werden wir die notwendige Freizeit einplanen. 
Abendessen in einem Lokal in der Innenstadt. 
3. Tag: Erstes Ziel des heutigen Tages ist die Stadt Colmar – die drittgrößte Stadt des Elsass 
und die Hauptstadt der elsässischen Weine. Mit dem „Weißen Zug“ unternehmen wir eine 
Stadtrundfahrt, die uns bequem die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt mit ihren vielen 
Fachwerkhäusern und der bis ins neunte Jahrhundert zurückgehenden Stadtgeschichte prä-
sentiert. Danach begeben wir uns zum „Hartmannsweilerkopf“ – die Herrschaft über den Berg-
gipfel in den Südvogesen wechselte achtmal zwischen Deutschen und Franzosen im Ersten 
Weltkrieg, ohne dass eine Seite daraus einen Vorteil ziehen konnte. Seit 1921 unter Denkmal-
schutz stehend, ist das 2017 eröffnete Historial ein gemeinsamer deutsch-französischer Ge-
denkort. Abendessen in einem sehr guten und typischen Landgasthof. 
4. Tag: Der Schlusstag unserer Reise führt uns zunächst in eine Töpferei mit Kunstatelier in 
Soufflenheim, bevor wir den Soldatenfriedhof Niederbronn-les-Bains zum Gedenken besuchen, 
auf dem mehr als 15.000 in den letzten Kriegsmonaten 1944/45 gefallene deutsche Soldaten 
ruhen. Mit vielen Eindrücken kehren wir am frühen Abend heim. 

Liebe Volksbundfreunde, 
der Bezirksverband Unterfranken möchte Sie auch im kommenden Jahr zu einer attraktiven Reise einladen, die Europas „Hauptstadt“ 
als Ziel hat. Mit Europaparlament, Europarat und dem Europäischen Gerichtshof beherbergt Straßburg wichtige Institutionen der 
Europäischen Union und ist gleichzeitig die Metropole des Elsass mit einer bis in die Antike reichenden Geschichte als gallische 
Siedlung und römische Stadtgründung durch den Feldherrn Drusus im Jahre 12 v.Chr. Wie jede unserer Reisen verbinden sich 
touristisch interessante Orte und Erlebnisse mit Besuchen von Stätten der Erinnerung und Schauplätzen der großen Kriege des 20. 
Jahrhunderts. So haben wir einen Besuch des deutsch-französischen Soldatenfriedhofs Straßburg-Cronenburg und der Kriegs-
gräberstätte in Niederbronn-les-Bains eingeplant. Mit dem Hartmannsweilerkopf erleben wir zudem einen deutsch-französischen 
Gedenkort des Ersten Weltkriegs, dessen bewegte Geschichte die Sinnlosigkeit kriegerischer Auseinandersetzungen besonders 
deutlich vor Augen führt. Nicht zu kurz soll aber auch das Elsass „heute“ kommen. Entdecken wir Straßburgs Altstadt zu Fuß und vom 
Wasser aus, genießen wir regionale Spezialitäten und lassen wir uns von der malerischen Elsässer Weinstraße mit Orten wie Colmar 
verzaubern. Kultur, Genuss und landschaftliche Schönheit begleiten uns auf jedem Schritt dieser Reise.  
Aufmerksam machen möchte ich an dieser Stelle auch auf das Angebot des BV Oberfranken, das diesem Schreiben beiliegt und 
ebenfalls interessante Reisen an die Orte der Erinnerung bietet.  
Mit den besten Grüßen und hoffentlich eine gemeinsame Fahrt ins Elsass, Ihr Oliver Bauer, BGF Unterfranken. 

des Bezirksverbandes Unterfranken 
Die Organisation und Durchführung der nachstehenden Reise erfolgt in Kooperation mit BV Oberfranken. 

Elsass – gestern und heute 

Ausgabe November 2025 

Zu allen Reisen können Interessenten ein ausführliches Programm anfordern! 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Unterfranken 
Eichendorffstraße 14 b, 97072 Würzburg, Tel. 09 31 / 5 21 22 

Mail: bv-unterfranken@volksbund.de 
Programmversand per Post oder Mail, Wünsche bitte angeben 


